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Am 3.8.17 hatte der Interpellant die Verantwortlichen im Tiefbauamt mit Kopie an den 
zuständigen Regierungsrat schriftlich darauf aufmerksam gemacht, dass bei der Planung der 
Umgestaltung der Kreuzung Grosspeter-/St. Jakobs-Strasse verschiedene Fehler gemacht 
wurden. 

Insbesondere hatte er geschrieben: "Auf einen Punkt möchte ich aber nochmals dezidiert 
hinweisen: Wenn man beim aktuellen Stand Richtung Autobahneinfahrt fährt, verengt sich 
die Spur merklich. Ich befürchte, dass das Trottoir zu weit hinaus gebaut wurde. Es ist etwas 
schwierig, den genauen Punkt zu bezeichnen, ich meine, er liegt dort, wo der zukünftige 
neue Veloweg einmündet (wenn ich das richtig interpretiere, wird die Spur dort auch von den 
bisher 3.25 m deutlich enger, ohne dass das für Fussgänger oder Velofahrer notwendig 
wäre). Ich wäre Ihnen dankbar, wenn Sie das vor Ort überprüfen lassen könnten, denn auch 
ich als erfahrener Autofahrer (34 Jahre unfallfrei) bin dort schon erschrocken, weil der 
Trottoirrand plötzlich so nah ist." 

Eine Reaktion blieb aus. 

Am 27.10.17 suchte die Kantonspolizei unter dem Titel "Fahrzeug auf Trottoir abgedrängt" 
Zeugen zu einem Verkehrsunfall. Nach Abklärungen durch den Interpellanten wurde klar, 
dass dieser Unfall exakt an der Gefahrenstelle passiert ist, auf die am 3.8.17 hingewiesen 
worden war. 

Der Interpellant bittet die Regierung deshalb um Antworten zu folgenden Fragen: 

1. Ist die Regierung bereit, aufgrund des nach kürzester Zeit nach der Umgestaltung der 
benannten Kreuzung passierten Unfalls die Gestaltung nochmals im Detail zu prüfen 
und anzupassen? 

2. Ist die Regierung bereit, die Grundlagen für solche Umgestaltungen zu überdenken 
und dabei der Verkehrssicherheit vermehrt Aufmerksamkeit zu schenken, statt 
vermeintlichen Verbesserungen anderer Art? 

3. Welche Massnahmen gedenkt die Regierung zu ergreifen, um solche gefährlichen 
Schildbürgerstreiche in Zukunft zu unterbinden?  
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